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engget Entwurf über die Berufsvereine
äufiger ſo daß Plänen oder kommenden Ere Zeit eine großartige Bedeutung beiagegt

e Treten ſie dann endlich in die Wirklichkeit ſo ſteht
ihnen zunächſt relativ kühl gegenüber Jm Vörſen

ma on nennt man das der Fall iſt eskomptiert Einiger
inſen kann man dieſe Wehen i auch betreffs des
Jeſereniwurfes über die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
len Seit Jahrzehnten iſt ein dahingehendes Verlangen

Wderholt vom Reichstag geſtellt Selbſtverſtändlich wird
r Regierungsvorlage demnach im Reichstag und in der
Nfntihen Diskuſion überhaupt die verdiente Beachtung
voll zuteil werden Aber die Materie iſt eine ſo heikle
daß es durchaus angebracht iſt wenn man über einen ſo

inöſen Entwurf nicht von heute auf morgen mit einem
fertigen Urteil auftreten mag Dieſer wohlberechtigte
I Grund erklärt zum guten Teil die einſtweilige Zurück

tungda Porwäris brandmarkte die neue Vorlage als neues

Ausnahmegeſetz gegen die Sozialdemokratie Seine Be
fürchtungen ſind jedenfalls nicht unbegründet Auffällig iſt

t aber wenn von zwei ſolch entgegengeſetzten Seiten wie der
rankf Ztg und der D Arbeitgeberztg ziemlich gleichd

mäßig der Entwurf beinahe en bagatelle behandelt wird
e Die Frankf Ztg erklärt der Auffaſſung gewiſſer Kreiſe

l J vürgerlicher Sozialreformer ſich nicht anſchließen zu können
u wonach mit der Durchführung dieſer Reform ein bedeutender

Fortſchritt auf ſozialpolitiſchem Gebiet getan werde Die
4 M mit der Rechtsfähigkeit der Gewerkſchaften gebotenen Vor

M helle ſeien nicht überwältigend wenn es ſein müſſe gehe es
auch ohne ſie Der Mangel an Nechtsfähigkeit habe zum
Beiſpiel nicht verhindert daß zahlreiche Gewerkſchaftshäuſer
eniſtanden die Eigentum der Berufsvereine ſind Wenn

s guf der anderen Seite der Entwurf als ein ungeheuerlicher
r R ungriff gegen die Menſchenrechte des Arbeiters bezeichnet
n derde ſo ſei das ein ungeheuerlicher Angriff auf die

ürteilsfähigkeit der Leſer Der Entwurf wollte ja gar kein
s M RZuwangsgeſetz ſchaffen die Berufsvereine können die Rechts
b ſähigkeit erwerben wenn ſie wollen oder nicht und von

R wen Angriffen iſt gar keine Spur
e So das demokratiſche Organ welches den ganzen Ent
ie R vurf mehr als einen Blender ut aliquid fecisse videatur
r hinſtellt Jn dieſelbe Kerbe haut die D Arbeitgeberztg

M Sie mißt dem Entwurf die Eigenſchaft eines Blitzableiters
bei durch den die leitenden Kreiſe ſich vor ſchwerer Gewitters
J wot zu ſchützen gedächten Das ſo geheimnisvoll behandelte
Geſetzeswerk beſitze nach keiner Richtung hin jene Bedeutung
und jene Tragweite die man ihm vielfach beimeſſen wollte

Und ſo weiter
In dieſen Urteilen findet ſich in einem Punkte eine gewiſſe

Unterſchäßzung Der Beweis hierfür liegt in den Vorgängen
in England Dort hat ſeit einem halben Dutzend Jahren
M ſeit dem TaffVale Urteil die Frage der Verantwortlichkeit
der Gewerkſchaften für widerrechtliche Streikſchäden die größte

Aufregung hervorgerufen Mit der ſeinerzeitigen Ver
ürteilung der Eiſenbahner Gewerkſchaft konnte man damals
den Ruin der Gewerkſchaften angebahnt ſehen Die jetzige

t M Lutſche Vorlage regelt dieſe Frage in S 1 dadurch daß die
Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches über eingetragene
Vereine glatt auf die Berufsvereine übertragen werden Jn

n der Begründung iſt ferner mit Hinweis auf die allgemeine
Erſaßvörſchrift im S 31 des Bürgerlichen Geſetzbuches geſagt

S

enilleron
Nachdrud verboten

Von deu Pſterinſel
gari draußen im Stillen Ozean faſt zweitauſend J
u fern vom nächſten Feſtland 27 Grad ſüdlicher Breite
du 109 Grad weſtlicher Länge ragt eine kleine unwirtliche

inſel aus den Fluten die Oſterinſel So ab
vom Wege der Schiffahrt liegt dieſe kleine

du hung daß meiſt monatelang keine Nachrichten von
ſang et zu den Vewohnern ſich verirren und den einzigen Zu

t enhang mit der Menſchheit knüpft in langen Zwiſchen
nen das eine oder andere engliſche Kriegsſchiff das mit

döſul Auftrag Pitcairn Jsland und die chileniſchen
viterbeghetete zu beſuchen die Einſamkeit des Meeres

Irbrichtde J äol ogen bietet die Oſterinſel jedoch eine Fülle
ine ereſanten Denn die Geſchichte dieſes Eilandes wie

ſün n wohner iſt faſt völlig unerforſcht was man kennt
Pinie Wantaſtiſche und unbeglaubigte Erzählungen Er
denen der Legendenbildung die von Generation zu
dhlreig n ſich fortgepflanzt haben Noch heute zeugen
e ſeltſame rieſige Bildſäulen von der Geſchicklichh
G ded er Handfertigkeit längſt ausgeſtorbener Raſſen
vor M evolle Hieroglyphen und Jnſchriften ſtarren

ehe Wällen und Vautentrünimern auf den Reiſenden
e und keine Erklärung für die Zeichen hat man
Seunden

denen AſSglaube verbindet dieſen ſeltſamen und ab
der An Schlupfwinkel mit der rätſelvollen Vergangenheit

Woren envölker denn die Schnitzereien der Ein
Alter Jigen eine überraſchende Verwandtſchaft mit den

Neu die n die man auf dem Aymara gefunden und die
r dieſe teſte Kulturperiode Perus zurückweiſen Aber

ſerinſen a agen iſt noch kein Licht gebreitet denn die
Noch nie zu einer Stätte archäologiſcher
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es ſei g ausgeſchloſſen daß der Staat einer privatrecht
lichen Perſonenmehrheit und ihrer Vertretung das Recht
einräumen könne Dritten ohne Erſatzpflicht einen Schaden
zuzufügen deſſen Zufügung einzelne Perſonen erſatzpflichtig
machen würde der rechtsfähige Berufsverein ſolle nicht
mehr haften als jede andere juriſtiſche oder vyrliſwe Perſon
Denſelben Standpunkt hatte in England bekanntlich die
königliche Kommiſſion eingenommen welche zwei Jahre lang
die Sache prüfte ohne ſich in der eigenartigen Rechtsſphäre
zurecht finden zu können
Es hat ſich in England indes alsbald gezeigt daß ein

einſeitiger Rechts ſtandpunkt ſich nicht aufrecht erhalten läßt
und es wurde nachträglich das britiſche Kommiſſionsgutachten
dahin korrigiert daß die Gewerkſchaften überhaupt nicht
haftbar gemacht werden können Jn Deutſchland ſollte man
ſich hüten das engliſche Experiment deſſen bedenkliche
Wirkungen ſich alsbald zeigten zu wiederholen Die Frage
liegt nicht ſo glatt daß man einfach von einem Unrechttuer
und ſeiner Schadenerſatzpflicht ſür das von ihm begangene
Streikunrecht reden könnte Dann wäre konſequenter Weiſe

jede fortſchrittliche Regung jede Art Emanzipationsbewegung
eine unrechte Handlung vom Standpunkte derer aus gegen
die ſie ſich richtet Dann wäre die Herrſchaft des Kaſten
tums tatſächlich auf alle Zeiten gefeſtigt Obwohl der
Geſetzentwurf über die Berufsvereine keine geſetzlichen
Zwangsvorſchriften bringt ſo iſt doch die in den Motiven
niedergelegte Auffaſſung über die Entſchädigungspflicht eine
ſo ſehr jede wirtſchaftliche Emanzipation beeinträchtigende
daß es nicht angängig iſt über dieſe Auffaſſung leicht hin
wegzuſehen Die Rechtſprechung kann ſich dieſe Art der
Motivierung auch wenn die Berufsvereine keine Zwangs
rechtsfähigkeit erhalten leicht zu eigen machen Der Begriff
der Haftpflicht der Berufsvereine kann aber den Anſpruch
erheben nicht durch einfache Uebertragung aus den Bürger
lichen Geſetzbuchsbeſtimmungen über Haftpflicht zuſtande zu
kommen ſondern aus ſich und ſeiner eigenartigen Sphäre
ſelbſt herauszuwachſen wobei die verſchiedenartigſten Momente
der Berechtigung des wirtſchaftlichen Kampfes und die be
ſtehenden Beſtimmungen über das Koaltionsrecht zu berück
ſichtigen ſind Erſt wenn man einen eigenen neuen Haft
pflichtbegriff für dieſe Art Vereine ausgebildet hat der die
Berufsvereine nicht exiſtenzunſähig macht kann man an die
Regelung der Materie der Verleihung der Rechtsfähigkeit
gehen Wie die Sache jetzt liegt iſt der Geſetzentwurf ent
weder belanglos oder aber in hohem Maße bedenklich

Deutſches Geich

Hof und Perfonalnachrichten

Zum italieniſchen Botſchafter in Berlin wird
Senator Panſa ernannt werden

dzd

Prinz Eitel Friedrich Regent von Branunſchweig
Die miniſterielle Braunſchweigiſche Landeszeitung bringt

folgende Meldung Ans zuverläſſiger Quelle verlautet mit
Beſtimmtheit daß gegenwärtig Vorbeſprechungen zwiſchen
dem Prinzen Eitel Friedrich von Preußen und der braun
ſchweigiſchen Regierung über ſeine Kandidierung für die
Regentſchaft ſtattfinden Die Anweſenheit des preußiſchen
Gefandten Freiherrn v Bülow in Brannſchweig wird mit dieſen

Enzeigen
Serden die Spaltenzeile oder deren
Naum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m

20 Pfg berechnet und in der Geſchäſtg
Kelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoucen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Halle Gr BrLeiter in Ipobe Ir

o

Das düniſche Königspaar in Berlin
Der König und die Königin vonam Dienstag abend 1185 Uhr vom Stettiner Zehn i v

nach Kopenhagen abgereiſt der Kalfer und die Kaiſerin geleitete
ihre Gäſte zur Bahn Dort hatten ſich außerdem zur Ver
ſchiedung eingefunden der Kronprinz Prinz Oskar der däniſche
Geſandte mit den Herren der Geſandtſchaft und die Herren deg
Ehrendienſtes Die Verabſchiedung der Majeſtäten voneinander
war überaus herzlich Auf dem Wege zum Bahnhof hatte ein
große Volksmenge ihnen andauernd Huldigungen dargebracht

Der Kaiſer im perſönlichen Verkehr
Die von uns bereits erwähnte Schrift Kaiſer Wilhelm II und

die Vyzantiner von Graf E Reventlow J F Verlag
in München und die Schrift Unſer Kaiſer und ſein Volk
Deutſche Sorgen Von einem Schwarzſeher Verlag von Paul
Wetzel in Freiburg i enthalten Schtlderungen über das Ver
halten des Kaiſers im perſönlichen Verkehr die um ſo bemerkens
werter ſind als ſie ſich mehrfach miteinander decken So berichtet
Graf Reventlow auf Grund von Mitteilungen von Teuten die
der Kaiſer mit einer Unterhaltung beehrte daß er in ſehr kurzem
Zeitraum die verſchiedenſten Gebiete berührt und ſo lange von
Sachkenntuis zeugende Fragen ſtellt bis der Gefragte ermattet
bis er verſfogt und ſein Geiſt nicht mehr imſtande iſt wie ein
Maſchiniſt ſagen würde ſchnell und beſtändig umzuſteuern Dabei
verlangt der Kaiſer ſchnelle Autworten und wenn ſie nicht ge
geben werden bricht er häufig die Unterhaltung einfach ab

Wie der Schwarzſeher erzählt ſieht der Kaiſer ſeinem
Gegenüber unverwandt ſcharf faſt ſtarr ins Geſicht Wer daran
nicht gewöhnt iſt wird leicht befangen und verſtärkt ſo die Ueber
legenheit des anderxn

Ueber den Verkehr mit Minfſtern und Stagats
ſekretären berichtet der Schwarzſeher Wilhelm II iſt
durchaus kein guter Zuhörer Wohl mag er die ehrliche Abſicht
haben zuzulerneu aber der Drang zu erobern zu bezwingen
die eigene Perſönlichkeit auf andere wirken zu laſſen iſt ihm von
ieher ſo ſtark geweſen daß ſeine Räte ſehr ſelten zur Abſol
vierung eines Vortrages ſeine Gäſte faſt nie zu einer ergiebigen
Diskuſſion mit dem kaiſerlichen Herrn kommen Oft iſt der Vor
tragende noch nicht beim dritten Satz angelangt da nimmt der
Kaiſer ſelbſt das Wort entwickelt ſeine eigenen Anſichten über
die Materie die er ſtets völlig zu beherrſchen glaubt fragt nur
um faſt im gleichen Moment ſelbſt zu autworten komntt raſch
überſpringend leicht vom Hundertſten ins Tauſendſte und hat
nach Ablauf der feſtgeſetzten Zeit meiſt dem Vortragenden eine
höchſt auregende Stunde bereitet ihm aber gleichzeitig die
Möglichkeit benommen ſeiner Jnformationspflicht zu genügen
eine eigene Meinung zu entwickeln

Wer dem Gedankengang des Kaiſers nicht folgt wer wie einer
unſerer tüchtigſten Staatsſekretäre hartnäckig bei der Stange
bleibt und mit einer gewiſſen Pedanterie immer wieder auf ſein
Thema zurückzukommen verſucht der gerät beim Kaiſer leicht in
den Ruf eines langweiligen Kumpans eines ledernen Bureau
kraten Er kann es erleben daß er monatelang nicht mehr zum
Vortrag befohlen wird daß ihn der Kaiſer daun ſchließlich einmal
zwar reſigukert zum Worte kommen läßt ohne aber viel hinzu
hören Wilhelm II gibt ſich in ſolchen Fällen übrigens keines
wegs viel Mühe ſeine Teilnahmloſigkeit zu verbergen Er
pfleat an die Wand gelehnt mit ſeinen Teckeln zu ſpielen jagt
ſie gelegentlich im Zimmer herum und kommt erſt wieder in
Laune wenn die Köter dem Pedanten ſo lange zwiſchen den
Beinen durchgelaufen ſind bis er ſchließlich nervös und ver
wirrt ſelbſt den Faden verloren hat worauf er dann allerdings
meiſt ein joviales Troſtwort des Monarchen mit auf den Heim
weg nehmen darf

Ueber den Verkehr des Kaiſers mit dem Fürſten Bülow
erzählt der Schwarzſeher Mit bewunderungswürdiger Ge
wandtheit verſteht es Bernhard Bülow die Flut der Anregungen
einzudämmen welche ſein hoher Gaſt mitzubringen pflegt und
ſchließlich das herauszuſchälen was ſich einigermaßen in den
Rahmen der inneren und der äußeren Politik einfügen hkäßt Jn

Beſprechungen in Verbindung gebracht

Forſchung geworden woran vielleicht die ſchwere Zugäng
lichkeit des Landfleckchens Schuld tragen mag

Die Bevölkerung der Oſterinſel iſt nicht zahlreich nach
den kürzlich erſtatteten Berichten der Offiziere des engliſchen
Kriegsſchiffes Flora die im Scientific American wieder

werden beträgt ſie insgeſamt nur 226 Köpfe
108 Männer und 118 Frauen Dieſe Rapu Nui ſind die
direkten Abkommen jenes Volkes das in den Urzeiten das
Eiland bewohnte die Jahrhunderte ſind an ihnen nicht

ſpurlos vorübergegangen ſie ſind körperlich völlig degeneriertund es iſt faſt ein Ding der Unmöglichkeit zwiſchen den ge

waltigen baulichen Zeugniſſen ehemaliger Größe und dieſem
verkommenen Volke Zuſammenhänge zu knüpfen Nach den
Ueberlieferungen der jetzigen Bewohner der Oſterinſel war
ihr Urahne Hotu Metua der mit einem gebrechlichen Kanoe
übers Meer kam und mit ſeiner Königin von dem ver
laſſenen leeren Eiland Beſitz ergriff Sie tauften die Jnſel
Tepitu fenua das Land in der Mitte des Meeres

er rnn das geſchah darüber weiß die Sage nichts zu
erichten
Die ſeltſamen Statuen durch die die Oſterinſel bekannt

iſt ſind in großer Zahl über das ganze Eiland verſtreut
Sie gemahnen an die gewaltigen Grabmäler der Ming
Dynaſtie in China Merkwürdigerweiſe beſtehen ſie nur aus
Kopf und Rumpf Jhre Größe iſt beträchtlich ſie erheben
ihre Häupter bis zu einer Höhe von 15 20 Fuß und ſind
von großer Schwere Eine Bildſäule die alten Ueber
lieferungen gemäß dem Andenken eines Volkswohltäters er
richtet ward überragt die anderen ihre Länge vom Bodenbis zum Gipfel beträgt nicht weniger als 34 Fuß vieſe
Monumente ſind durchweg aus Lavageſtein paugn
denn das Eiland iſt von vulkaniſcher Beſchaffenheit die
Vulkane ſind übrigens ſeit langem erloſchen Die ver
wendeten Lavaſteine ſind von grauer Färbung und ſehr
hart und widerſtandsfähig ſie wurden aus dem erloſchenen
Krater von Otuiti gewonnen Dieſe Steinbrüche ſind hier
noch heute zu ſehen Die Bildſäulen wurden mit ſeltſam
geföormten Kronen gus roter Lava geſchmückt dieſe roten

ſtets unterhaltendem Plauderton gibt der Kanzler dem Monarchen

Steine brach man ebenfalls aus dem Krater eines ſchon
damals erloſchenen Vulkans des Teranuhau Sie ſind
weich und zerbrechlich wie Ton

Die Statuen wurden über Gräbern errichtet Die
meiſten von ihnen ſtehen an einem großen Abhange der
terraſſenförmig gegen das Meer abfällt Die Grabmäler
ſelbſt ſind nicht weniger auffallend Gewaltige Felsblöcke
ſind ſorgſam übereinander getürmt und mit Mörtel ver
bunden Darüber iſt die Plattform getürmt in Form eines
rieſigen Kieſelſteines Die Gräber ſind von ſehr großen
Dimenſionen die Meſſung der Außenſeite ergab nicht
ſelten eine Länge von 90 Fuß zu einer Breite von eiwa
30 Fuß Der oberſte Block allein der als Plattform dient
wiegt in den meiſten Fällen mehr als 20 Zentner Außer
den Bildſäulen enthält die Plattform eine Art Altar auf
dem offenbar religiöſe Opfer gebracht wurden denn in der
Nähe fand man die verkohlten Ueberreſte von Gebeinen
Die Toten wurden anſcheinend in den ſteinumſchloſſenen
Raum verſenkt und dieſer alsdann mit den Bildſäulen ver
ſchloſſen Wenn der Verſtorbene höheren Ranges war
etwa ein Häuptling ſo begleiteten Lebende den Toten in
das Grabgewölbe denn in mehreren Gräbern hat man
T 78 ein Skelett beobachtet das dieſe Annahme
naheleg

In einem Teile der Jnſel der dem Vulkan Otuiti am
fernſten liegt findet man zahlreiche Steinhütten die
offenkundig von großem Alter ſind Es ſcheint als ob inmanchen du die Bevölkerung unter den Ausbrüchen des

Vulkans ſtark zu leiden hatte und in dieſen Hütten Schuß
zu pflegte Dabei nahmen ſie wahrſcheinlich
Koſtbarkeiten mit ſich denn in den Hütten finden
Schlupfwinkel die auf dieſen Zweck hinweiſen Das Aeußere
der Gräber ihr Jnneres die Hütten ſind mit a
und ſeltſamen Jnſchriften bedeckt Es kann kein weifel
ſein daß wenn der Schlüſſel zu dieſen gen le
Symbolen einmal entdeckt wird die Rätſel gelöſtwerden die heute noch das Weſen der ausgeſtordenen

amerikaniſchen Urvölker umhüllen
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zinen Extrakt der eingelaufenen Meldungen und Berichte diee wer wo es not tut eine kaiſerlichena
Ent
ſeinch hohen Gaſtes auf keine g harte Probe ſlellen darſ Es
muß daher eine ſehr ſorgfältige Auswahl aus dem täglich in dem
Kanzlerpalais ſich häufenden Material getroffen werden und wenn
EWilöelm II ſich gelegentlich auch einmal in die letzten Details
einer Frage vertieft ſo iſt man doch gemeinhin wie die Dinge
nun einmal liegen in der Wilhelmſtraße gar nicht in der Lage
den Kaiſer eingehender und umfaſſender zu orientieren als die

lligkeiten der Stunde es gedicteriſch helſchen Nicht als ob
Ulhelm II mit der Zeit die er für ſeinen Kanzler übrig hat

allzuſehr geizte Er iſt dem Fürſten Bülow in ritterlicher Freund
Ichaft zugetan Er freut ſich der Unterhaltung mit dem viel
erfahrenen felnſinnigen und ſympathiſchen Wellmann Aber im
ellgemeinen vermögen die recht nüchternen Einzelheiten der Re

rungstätigkeit den Kaiſer nicht lange zu feſſeln Er iſt ſtets
in das weite Feld allgemeiner Erörkerungen auszubrechen

wo er daun raſch die Erdenſchwere des Konkreten abſtreift und
auf den Flügeln der Phantaſie dahinſtürmt froh vor aller
Informatoriſchen Kleinarbeit geborgen zu ſein

Wenn er mich nur einmal zu ſich aufs Schiff einladen
wollte hat der ſelige Miquel voll Wehmut geklagt Aber
dieſe Gelegenheit zu einer intimen Ausſprache mit dem Kaiſer

ihm nie geworden Zumeiſt reiſt der Monarch nur in Be
gieiünng ſeines Hofſtaates ſeiner Adjutanten Zu den Er
dolungsſahrten werden auch Künſtler Gelehrte Großinduſtrielle
und Großfinanziers in ſorgfältigſter Auswahl befohlen ſeltener

Beamte wie der liſtenreiche Miniſterialdirektor Althoff
wenige andere die ſich durch Witz Erzählertalent oder be

ſondere urbane Umgangsſormen empfehlen
Auf dieſen Fahrten will der Kaiſer ſich an froher Tafelrunde

als Menſch im Frenndeskreiſe fühlen Hier iſt ſchon mancher
ins Herz des Kaiſers gepflanzt worden der ihn dann zu

berraſchenden Entſchlüſſen drängte Hier iſt allzu oft ſchon der
Grund zu einer Miniſterherrlichkeit gelegt über manche auch
der Stab gebrochen worden Hier entſtanden Vertrauens
verhältniſſe die ſpäter den verantwortlichen Ratgebern ſchwer
zu ſchaffen wachten hier war der Punkt außerhalb der Regie
rung von dem aus Hochſtrebende gelegentlich ſogar verſuchten
den ganzen Regierungsapparat aus den Angeln zu heben

Graf Reventlow berichtet daß ſaſt alle Perſönlichkeiten in der
Umgebung des Kaiſers ſich durch große geſellſchaſtliche Gewandt
beit und vor allem durch ſchmiegſame Unterhaltungsgabe ans
zeichnen Der Schwarzſeher erzählt Da bekannt iſt daß der
Kaiſer für einen guten Witz ſtets ein frohes herzliches Lachen
bat und gelegentlich auch einer kräftigen Anekdote ſein Ohr nicht
verſchließt ſo liegt die Verſuchung nahe ihn durch allerhand
derbe Späße oder durch geiſtvolle Apergus durch witzigen Klatſch
zu gewinnen Das ernſtere hat ein viel genannter Reſſortminiſter
verſtanden deſſen kräftige Nerven auch der ſchärfſien Angriffe
auf feine amtliche wie außeramtliche Tätigkeit lange Zeit ſpotten
konnten Als amüſanter Planderer aber und als ſehr ge
ſchickter Zuhörer hat ſich Bernhard Bülow in das Herz
ſeines kaiſerlichen Herrn geſchmeichelt Der Weiſe im Reichs
omt des Jnnern dagegen hat es mit all der gediegenen Arbeit
an Kaiſer nur zum Rufe eines ledernen Pedanten bringen

nnen

Der nene Londwirtſchaftsminiſter
Einen Einblick in die wirtſchaftlichen Anſichten des Herrn

von Arnim Criewen von dem man ſagt daß er der zu
künſtige Londwirtſchaſteminiſter ſei gibt nach der Köln Zta
augeblich folgende Stelle aus einer kleinen Schrift in der die
Deutſche Landwirtſchafiseſellichaft deren Vorſitzender Herr von
Arnim ifſ die leitenden Gedanken ihrer Tätigkelt darlegt

Der leitende Gedanke war die naturgemäß der Ver
änderung und Zerſplitterung ausgeſetzten Kräfte der deutſchen
Landwirtſchaft zuſammenzufaſſen und unter großen
Geſichtspnukien zur Löſung der mancherlei neuen Aufgaben
auf dem Gebiete der praktiſchen Landwirtſchaft anzuregen
denen die vorhandenen kleineren Fachvereinigungen nicht ge
wachſen waren Es ſollten vor allem die Ergebniſſe der
Wiſſenſchaft und des nenzeitlichen Verkehrs der prak
tiſchen Landwirtſchaft dienſthar gemacht und die geſamte deutſche
Landwirtſchaft zur Löſung der großen Frage eines zeitgemäßen
Wirtſchaftsbetriebes aufgerufen werden Dieſen großen Aufgaben
gegenüber ſollte ſich die Geſellſchaft ganz aufeig ne Kraftſtellen
ohne unſeibſtändiges Anlehnen an Staaotshilfe Der fruchtbare
Grundgedanke des neuen Vereins und die ideglen Triebkräfte
in der deutſchen Landwirtſchaft erwieſen ſich in Verbindung
mit der Ausſchließunng aller politiſchen Fragen
ſo kräftig werbend daß ſich die Mehrzahl der führenden und
leiſtungsſähigſten Landwirte in ſchnellem Zuwachs dem neuen
Sammelpunkte anſchloß und damit bewies daß die deutſche
Landwirtſchaft das ihr mit der Gründung bewieſene Vertrauen
auf ihre Reife rechtfertigte

Hleran knüpft die Köln Ztg die Bemerkung Dieſes Pro
gramm einer geſunden Selbſthilfe gefällt uns weſentlich
beſſer als das die Hilfe des Staates in weitem Umfange erſtrebende
des Bundes der Landwirte Wir kennen ſo bemerkt dazu
die Freiſ Zta die von dem rheiniſchen Blatt angezogene kleine
Schrift nicht Es ſcheint aber daß ſie nicht einmal von Herrn
von Arnim ſelbſt herrührt Außerdem wird in dem Zitat gar
nicht von der Selbſthilfe der Landwirtſchaft ſondern von der
Selbſtändigkeit der Landwirtſchaftsgeſellſchaft geſprochen Herr
von Arnim Ciewen gehört auch dem Bunde der Landwirle
an das beſagt genug

Studt bremſt weiter
Die Voſſ Zig ſchreibt Der Bremserlaß des Miniſters

v Studt wird hänfig falſch aufgefaßt und unrichtig ausgelegt
Der Erlaß beſagt nicht daß Gehaltserhöhungen über 1100 M
nicht genehmigt werden ſollen Es liegt dem Miniſter völlig
kern die Erhöhung der Lehrergehälter unterbinden zu wollen
So belehrte vor eintgen Tagen der Miniſterialdirektor D Schwartz
kopff eine Abordnung des preußiſchen Lehrervereins Nun wird
uns aus Langenöls in Schleſien berichtet Jm Hinblick auf die
Teuernng beſchloß die Schulgemeinde ihren elf Lehrern das
Grundgehalt von 1050 auf 1150 M und die Alterszulagen von
130 auf 150 M zu erhöhen Dieſe Erhöhung wurde aber
von der Regierung nicht beſtätigt Die Schulgemeinde
beſchloß hierauf den Lehrern als perſönliche Zulggen zu ge
währen was ihrem Amte nicht zugewendet werden dürſte

SchulzeDelitzſch Biographie
Der Allgemeine Verband der auf Selbſthilfe beruhenden

dentſchen Erwerbs und Wirtſchaſtsgenoſſenſchaften e will
dem deutſchen Volk r Schulze Delitzſchs 100jährigem Geburtstage Anuguſt 1908 ein Bild von pe
und Wirkſamkeit auf politiſchem volkswirtſchaftlichem und ge
noſſenſchaftlichem Gebiete enlwerfen Es ergeht daher an alle
die ſich im Beſitz von Vrlefen von und an Schulze Delitzſch
von Abdrücken von ſeinen Reden und Auffätzen ſowie von auf
ihn bezüglichen Zeilungsberichten uſw befinden die freundliche
Birle dieſe dem Anwalt des Allgemeinen Verbandes der auf
Selbſthilfe beruhenden deutſchen Erwerbs und Wirtſchaffs
genoſſenſchaften Herrn Dr Crüger Charlottenburg Grolman
ſtraße 58 zu überlaſſen Sollten die Beſitzer die Schriftſtücke
nicht dauernd entbehren wollen ſo werden ſie ihnen gern nach
genommener Abſchrift ſofort zurückgegeben werden

Die PolenJutervpellation
Belm Reichstag iſt folgende Juterpellation Dr v Jazd

sewskis Augegangen Die ißiſch iverſucht anf Grund der 88 e mee dure an
fung des Vormundſchafisgerichts ops durchaus amnureichenden tritt denmöchſt m Kolon

dung zu provozieren Fürſt Bülow weiß daß er die Geduld

ſen Perſönlichkeit W

Recht ihre Kinder zu erziehen ſie zu beanfſſichtigen und ihren
Aufenthalt zu beſtimmen zu entziehen und hat bereits in Ehnzel
ällen gerichtliche Beſchlüſſe e wonach die Kinder wegen

folaung von Anordnungen ihrer Eltern der elterlichen Er
a entzogen und der Fürſorgeerziehung überwieſen

werden ſollen Wir richten an den Herrn Reichskanzler die
greß was er zu inun e um dieſen Eingriffen preußiſcher

Gründen den Eltern das ihnen 1631 V G B zukommende

ehörden in die Gewiſſensſphäre und in das durch das Bürger
liche Geſetzbuch und ſonſtige Beſtimmungen garantlerte Recht der
Eltern auf die geiſtige und ſittliche Erziehung und Ausbildung
ihrer Kinder wie es ihrer religiöſen Ueberzeugung und den
Grundſätzen und Normen ihrer Kirche entſpricht wirkſam ent
egenzutreten Die Jnterpellation iſt von beiden freiſinnigen
raktionen und den Elſäſſern mit unterſchrieben

Die Vergarbeiterbewegnung
Jn Eſſen a Ruhr trat am Mittwoch die Revierkonferenz der

Bergarbeiterverbände und zwar aus dem Ruhrrevier einem
Teile des Sagrreviers dem Braunkohlenrevier und dem Wurm
revier hier zuſammen Auf der Tagesordnung ſtand die Beratung
über eine aufzuſtellende Lohnſtatiſtit ſeitens der Verbände
und über das cventuelle Vorgehen der vereinigten Verbände in
der Lohnfrage Nach ſlundenlanger Debatte wurde folgende
von den Verbänden vorgeſchlagene Reſolution mit allen gegen
fünf Stimmen angenommen

Jn Erwägung daß die öffentliche Meinung durch die den Aus
ſchüſſen mitgetellten falſchen Lohnliſten der Werkbeſihzer zurzeit
irregeführt iſt in weiterer Erwägung daß durch die bevor
ſtehenden Weihnachtstage viele Kameraden von einem etwaigen
ſofortigen Streik abgehalten werden dürften und ferner auch
daß durch die ſür November und Dezember vielfach verſprochenen
Lohnaufbeſſerungen ſich ſehr viele irreführen laſſen werden
raten wir zuerſt die von den Organiſationen veranſtalteten
Lohnſtatiſtiken für das letzte Halbjahr abzu
warten ehe die folgenſchwere Entſcheidung ge
troffen wird Nach Fertigſtellung der Statiſtiken haben
die Siebenerkommiſſion und die Verbandsvorſtände ſofort
die nötigen Schritte zu tun
rungen werden voll und ganz aufrecht erhaltenDie Konferenz iſt überzeugt daß dieſelben angeſichts der von
dem Kohlenſyndikat beſchloſſenen Kohlenpreiserhöhung ab
1 April eher zu niedrig als zu hoch ſind

Alsdann trat die Verſammlung in eine Beſprechung des am
Donnerstag im Reichstage zur Beratung kommenden Geſetzes
über die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine ein
Reichstagsabgeordneter Sachſe referierte in kurzen Zügen
blerüber worauf ſich die Verſammelten dahin erklärten daß ſie

v An dem Geſetz in der vorliegenden Geſtalt nicht befreunden
nnten

Von der Juſel Helgoland
Einer Blättermeldung aus Helgoland zufolge verlautet dort

neuerdings daß das ganze Oberland von der Relchsbebörde an
gekauft werden ſoll um mit 30,5 Zentimeter Kanonen beſtückt
zu werden Eine in letzter Zeit vorgenommene amtliche Unter
ſuchung habe ergeben daß die Zeitungsberichte über eine Ab
bröckelung der Jnſel übertrieben ſeien Der Fels ſei im Jnnern
ſehr hart und wederſtandsfähig

Parlamentariſches

Der Börſenſteuergeſetzentwarf wird demnächſt
dem Reichstage in der vom Bundesrate genehmigten Faſſung
der Kommiſſionsbeſchlüſſe zugehen und wird im Reichstage vor
nehmlich vom Handelsminiſter Delbrück verterten werden

Parteinachrichten
Aus dem Wahlkreiſe Naumburg Weißenfels

Zeitz wird berichtet daß die Freiſinnigen mit dem Erſuchen
an die Nationalliberolen herangetreten ſind eine von ihnen
beabſichtigte Kandidatur ſür den Landtag mit zu unterſlützen
an Stelle der jetzigen konſervativen Die Nationalliberalen
ſollen dann von den Freiſinnigen bei den Reichstagswablen
unterſtützt werden

Schulweſen

Jn Mannheim hat ſich eine ſozialdemokratiſche
Lebrervereinigung gebidet

Kommnmnales

Eine Denkſchrift des Oberbürgermeiſters Kirſchner über
die Schaffung eines GroßBerlin iſt veröffentlicht worden

Verwaltung und Rechtsbpflege

Die Stellung unter Polkzeiaufſicht iſt meiſt von
höchſt zweifelhaftem Nutzen da vielfach gerade dadurch dem Be
treffenden der Weg zu ehrlichem Leben ſehr erſchwert wird wie
das ja auch beim Hauptmann von Köpenick eintrat Vor der
Strafkammer zu Hirſchberg Schleſ erklärte wieder ein Ange
klagter er habe nach Verbüßung ſeiner letzten Strafe ſich ehrlich
durchs Leben ſchlagen wollen habe auch Arbeit gefunden ſie aber
verloren weil die Polizei ſich nach ihm erkundigte
Da er beim Betteln zu wenig erhielt habe er eben wieder ſtehlen
müſſen Der Gerichtshof nahm auch darauf bei der Verurteilung
des Angeklagten der 35 Pfennige aus einem Opferſtock geraubt
hatte Rückſicht und glaubte ihm daß er durch die Polizei
aufſicht in ſeinem ehrlichen Fortkommen gehindert worden ſel
Die Strafkammer ſteht überhaupt auf dem Standpunkt daß die
Stellung unter Polizeiauſſicht die Angeklagten am Fortkommen
hindert ohne irgend etwas zu nntzen Sie erkennt daher
faſt nie auf Polizeianfſicht Allein in der letzten Sirafkammer
ſitzung kamen drei ſolcher Fälle vor in denen immer ein dahin
gehender Antrag des Stagatsanwalts abgelehnt wurde

Zu der Beleidigungsaffäre des Rittmeiſters a D
v Muſchwitz in Mannheim teilt die dortige Volksſtimme
mit daß das Kriegsgericht der 28 Diviſion in Karlsruhe dem
Rechtsanwalt Dr Frank die Mitteilung zugehen ließ daß ſeinem
Antrage entſprechend das Ermittelungsverfahren gegen den Ritt
meiſter eingeleltet worden ſei

Koloniales
Dernburag ſcheint genelgt zu ſein der Budgetkommiſſion in

erheblich ausgedehnterer Form als dies früher der Fall war
amtliches Material zugänglich zu machen und felbſt ſehr weit
gehende Wünſche der Kommiſſionsmitglleder um zuzügliche Auf
klärung tunlichſt zu bewilllgen Die Kolonialabteilung hat ſich
weiter entſchloſſen über angeblich nicht zu Recht geleiſtete
Zahlungen an die Woermann Linie ſich mit der Firma Adolf

oermann vor den ordentlichen Gerichten auseinander zu
ſetzen Ferner ſcheint beabſichtigt zu ſein für die ſüd weſt
afrikaniſchen Landesgeſellſchaften eine beſondere
Kriegsſteuer vorzuſchlagen Dieſe Steuer ſoll mit einer
Mindeſtbelaſtung von einem halben Pfennig für den Hektar be
ginnen und eine ſpätere ſtaffelweiſe Steigerung für allen un
erſchloſſenen Grundbeſitz erfahren Für die Budgetkommiſſion
iſt in der Kolonialabteilung eine Karte von Südweſtafrika vor
bereitet worden die rechts und links von der Elſenbahnſtrecke
des Baiweges und der Straße WindhukKeetmanshoop und im
Süden dicht nördlich des Orange diejenigen Landſtrecken durch
beſondere Einzeichnung unterſcheidet deren militärlſche Sicherung
zunächſt ins Auge gefaßt iſt

Die Poſt hört die Denkſchrift über die Kolonien
worin vex Kolonlaldirektor Dernbur g kein Programm nieder

e en icil denmsen e ne un die Ternlſchte andkonmmllſion für

Die geſtellten Forde G

die Koronten zuſammen beſtehend aus Mitaliedern de
amts des Reichstags und Staglsrechtstehrern Kolonlgdie Frage der Landgeſellſchaften und ihrer eine a
ſogenannten Krlegsſteuer prüfen ung zig

Schluß des Berichtes der MittwochLAusgabe
Jm weiteren Verlaufe der Beratung derBeſtimmungen erklärte Baugewerde

u Se re de ehe a wie vor an deallgemeinen Befähigungsnachwe eſthalte un r ndie Vorlage aus ſpricht ſich ſür
Abg Bömelburg Soz begaründet die bereits miigeteil

ſozialdemokratiſchen Anträge Die vielen Banunfälle rüh en
zum Tell davon her daß dle Unfallverhütungsmaßregeln in en
Händen der Berufsgenoſſenſchaften lägen die lange nſcht gei n
täten Empfehlen würde ſich auch die Einführung von LÄrvbeiter
Kontrollenuren Die mahnenden Worte die hier an die Uneer
nehmer gerichtet würden nützten nichts denn die Ünternehnte
pfiffen darauf es müßten deshalb ſtreng geſetzliche Maßn e er

getroffen werden MAbg PanliPotsdam konſ erklärt ſich für die Vorlage und
polemiſiert gegen die Sozialdemokraten daß dieſe noch Arbeite
fürſorge trieben daran glaube kein Menſch mehr ſie hätten e

andere Jntereſſen WHierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Donnerstag 1 Uhr Außerdem Geſetzentwürfe betr Urheber
recht an Photographien und betr Rechtsfäbſgteit
der Verufsvereine

Schluß 6 Uhr

Auskand
Oeſierreichiſches Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzte geſtern die Beratung der fünften
ruppe der Wahlreform fort Bei der Abſtimmung

wurden die Paragraphen 1 bis 8 gemäß den Ausſchußanträgen
angenommen Ein Minoritätsantrag des Abgeordneten
Dr Pergelt betreffend die nationale Kataſtrierung von Prog
Budweis und Pilſen wurde mit 222 gegen 130 Stimmen qb
gelehnt Bei dem Paragraphen 3 wurde ein Abänderungs
antrag Abxahamovicz angenommen nach dem die Zuſammen
leanng galiziſcher Gemeinden mit weniger als 1200 Einwohnern
ſtattfinben kann Ein Minoritätsantrag Tolünger betreffend
die Einführung des Pluralwahlrechts wurde in nament
licher Abſtimmung mit 201 gegen 143 Stimmen abgelehnt
Demonſtrativer Beifall der Sozlaldemokraten der Chriſtlich

Sozialen und der Tſchechen Gegenrnfe der Alldentſchen und
des Zentrums Auf der zweiten Galerie beteiligten ſich
mehrere Zuhörer an dieſen Demonſtrationen worauf die
Räumung der zweiten Galerie angeordnet und unter Lärm
durchgeführt wurde Die Verhandlung wurde darauf ab
gebrochen die nächſte Sitzung findet heute ſtatt

Fürſt Bülows Reichstagsrede
Der Popolo Romano in Rom veröffentlicht die ganze

Reichstagsrede des deutſchen Reichskanzlers nach dem amtlichen
ſtenographiſchen Bericht und fügt hinzu daß er heute mit der
wichtigen Rede des Fürſten Bülow ebenſo verfahre wie im
Februar 1888 zu welcher Zeit er die berühmte Rede Bismarcks
auch in extenso veröffentlicht habe

Franuzöſiſche Deputiertenkammer
Jn Erwidernng der Anfrage über die engliſch franzöſiſche

Militärkonvention ſchloß am Dienstag Miniſterpräſident Cle
mencean ſeine Rede mit der Erklärung Die Regierung wird
nicht beſiegt werden Jch habe die Ehre mich Jhnen zu
empfehlen Beifall und Heiterkeit Gandin de Villaine ergriff
nochmals das Wort und ſtellte feſt der Miniſterpräſident wiſſe
nicht daß ein franzöſiſch engliſches Militärabkommen beſtehe
das ſei eine ungehenre Sache und es ſei unumgänglich not
wendig daß das Parlament endlich Aufklärung erhalte Miniſter
des Aeußern Pichon erklärte man habe nicht das Recht in der
Weiſe wie der Vorredner getan zu ſprechen wenn man einer
Partei angehöre die nur verſtanden habe Frankreich an den
Abgrund zu führen Gaudin de Villaine erwiderte er wünſche
nur daß das Lachen Clemenceaus der ein Patrlot ſei ſich nicht
bald in Tränen über den Ruin des Vaterlandes verwandle
Beifall rechts Die Debatte wurde hiermit geſchloſſen Das

Haus nahm mit 213 gegen 32 Stimmen eine von Manrice Faure
eingebrachte Tagesordnung an in welcher der Regierung das
Vertrauen des Hauſes ausgeſprochen wird und ihre Erklärungen
gebilligt werden Die Sitzung wurde dann abgebrochen

Nach der von einlgen Pariſer Blättern veröffentlichten Faſſung
lautet die infolge der Jnterpellation des Senators Gandin
de Villaine vom Miniſterpräſidenten Clemencegau in betreff
der äußeren Politik abgegebene Erklärung folgendermaßen
Jch ſei ein Anhänger der engliſchen Politik haben Sie geſag

ohne irgend etwas näher hinzuzufügen und ohne daß man weis
was das eigentlich iſt und Sie benutzen dies um Frankreich das
gröhte Unglück vorauszuſagen Gaudin de Villaine unter
rechend Ja oder nein gibt es eine Militär Kon ventton

mit England Sehr gut rechts Elemenceau fortfahrend
Glauben Sie daß ich eine Weh mit ja oder nein beant

worten kann obgleich der Herr Minſſter des Auswärtigen mir
wie allen ſelnen Kabinetts Kollegen Depeſchen übermittelt hat
von denen ſich einige auf die engliſch franzöſiſche Entente t
ziehen Nein ſo habe ich die Frage nicht ſtudiert Gibt e
eine m welß es nicht aber glaubees nich Gaudin de Villaine unterbrechend Das iſt u
geheuerich Clemenceau Was iſt ungeheuerlich 84
de Villaine Das was Sie geſagt haben Heiterkeit link
Jhr Geſtändnis Clemenceau fortfahrend Sle habe
ſodann von Diktatur und von Revancheminiſtern
ſprochen Das iſt ein Wort welches auszuſprechen Sle nicht do

echt haben Was ſoll ich Jhnen erwidern Wollen Sie e
ich die Geſinnungen desavouilere welche im Herzen vie t
Franzoſen ſind Das iſt es was Sie zu verlangen wegen
Lebhafter Beifall links Wollen Sie daß ich rankreich d

ſchlimmſten Abenteuern indem ich ſage daß Sie re
haben Das iſt eines guten Franzoſen unwürdig

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Jn 48 Departements wurden am Dienstag die Jn ventar

aufnahmen vorgenommen Es kam dabei nur zu indentenden Zwiſchenfällen Jn Landernean und Ploudanie per
Departement Finiſtère ſowie in Breſt wurden die Türen ndet
Kirchen zerbrochen einige Gendarmen und Bauern vent p
und mehrere Verhaftungen ne Jn Pomérols en6rault kam es zu Zuſammenſtößen in der Kirche wer gonen

endarm verwundet wurde Auch dort wurden mehrere Perſon

verhaftet nnernNach einer am Mittwoch im rn des J wn
veröffentlichten Aufſtellung iſt die irchen inventargufnabns enden
mehr in 65 Departements völlig beendet In den noch ausſte folgen

21 Departements ſollen die Aufnahmen am Mittwoch Dlle in
Dieſe Jnventarau hre riefen verſchiedene Zwiſchenfäl on
Auſſillon Dep Tarn im Prieſterſeininar zu Mende ſat

en ohne Zwiſchenfall vor ſich gegon
Leozere und Querrieu Hr iniſterre hervor Viele Jnve

tan von Vieleg Vllle wande ein Oiſnler en

e e rer

ſchü
kom
wach

wur
etwa
wur

anar
cheve

aber
M

in O
E ne

J

Geſe
Korr
4000
ſerge

An
Droh
werke
ferne
geleh

dire
Sap

Ge
den

Gol
mit

wurd
nun
Moh

außer
hunde

Die
Dav
Velgr
vor z
nannt



I

u

auf

t

ung
gen
ten
rag

ab
igs

len
tern
fend
ente

n t
lich
und
ſich
die

ärm
ab

chen

der
im

arcks

ſiſche

Cle
wird

t zu

griff
iſſe

tehe

not
iiſter
der
einer

den
nſche

nicht

ndle

Das
faure

das
nungen

ſſung
udin
etreff
ßen

pſagt

veis
9 das

unter
tion
end

ant
mir
hat

e be
t es
ube

un
udin
nks,

gaben

ge
das
daß

ſeler
gen

den
recht

tarnbe
1 im

der

indet

Dev
t ein

ſonen

nerii
nun
nden

ſigenu in

S

ntar

n

r erleeen am Kopfe verwundet Sein Zuſtand h zPe

r wegen Euntſeg e S u e nicht beunruhigen ſolle denn die anderenriſcher Handelsvertrag

c uutwurf des Abkommens mit dem Hinweiſe daß es ſi
eine Tariffrage handle ſondern um eine wirtnicht e neten denn auf Grund des Vertrages von

eich die Zugeſtändniſſe die es der Schweizſchaftliche

Mag an eutſchlan
Deutſch paniſcher Handelsvertrag

ausdehnen

e Epoca in Madrid meldet ſollen ſich in den Handelsv teererdandiungen zwiſchen Spanien und Deutſchland
Schwierigkeiten ergeben haben

England und der Kongoſtagt
engliſche Staatsſekretär des Aeußeren Sir E Grey

pfing in London eine Abordnung die ihn über die Abſichten
ber Regierung binſichtlich des befragte Grey er
üderte wenn Belgien den Kongoſtaat nicht über

wie werde die engliſche Regierung die Mächte binſichtlich
mer internationalen Konferenz ſondieren Nur im äußerſten
Kotfalle werde England für ſich allein vorgehen Welches auch
ſmwer die Anſicht der übrigen Mächte ſein möchte es würde

x britiſchen Regierung unmöglich ſein noch länger den
gegenwärtigen Stand der Dinge auf unbeſtimmte Zeit an
zuerkennen

Der

Norwegiſcher Jntegritätsvertrag
Der Köln Ztg wird an Berlin telegrapbiert Enallſche

Blätter erörtern die Frage ei J neuen Garantfevertrages zur
Wahrung der Jntegrität e nach Art des im Jahre
1855 von den damals durch Perſonalunion vereinigten König
relchen Schweden und Norwegen mit England und Frankreich
geſchloſſenen Vertrages Wie wir jetzt bören beſteht auf
norwegiſcher Seite in der Tat die Abſicht einen Neutralitäts
vertrag wenn auch auf anderer Grundlage bei den Mächten
einſchließlich Rußlands anzuregen Wir haben Grund zu der
Annahme daß Deutſchland einem derartigen Wunſche Norwegens
freundlich gegenüberſtehen würde

Nuſſiſcher Botſchafterwechſel
Wie die Tägl Röſch aus zuverläſſiger Quelle erfahren

haben will ſoll der ruſſiſche Botſchafter in Paris Nelidow
demnächſt ſeinen Poſten verlaſſen Als ſein Nachfolger würde
der Votſchafter in Rom Graf Murawijew genannt

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburger Blättern wird aus Kowno gemeldet Eine

Grenzwache beſchlagnahmte an der preußiſchen Grenze einen
Waffentransport und verhaftete 20 Perſonen Jn Wilna
ſollie ein Zioniſtenkongreß abgehalten werden er winde jedoch
von den Behörden verboten

Jn Kungaur Gonuv Perm wurde der Poltlzeikommiſſar
Poſochin während einer Hausſuchung durch drei Revolver
ſchüſſe getötet der Mörder wurde verhaftet

Durch kaiſerlichen Ukas wurde das Kubangebiet im Kaukaſus
in den Kriegszuſtand erklärt Der Militär Gouverneur der
Feſiung Kars meldet Jn der Nacht des 13 November griffen
dewaffnete Kurden jez diſche und armeniſche Reiſende an köteten
6 Jeziden und 2 Armenier Der Bezirksvorſtand Doſtanbekow
von dem man vermnutet daß er an der Organiſation dieſer
Bande beteiligt ſei hält ſich im Dorfe Digori verborgen 500
Jeziden umzingelten dieſes Dorf und verlangten die Auslieferung
Toſtanbekows Ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen Jeziden
und Kurden wird erwartet Koſaken ſind dorthin geſchickt

Jn Odeſſa wurden am Dienstag bei dem israelitiſchen Friedbof
als ein Leſchenzug zurückkehrte aus der Menge drei Revolver
ſchüſſe abgegeben deren einer den Adjutanten des Poltzei
kommiſſars tötete der die Aufrechterhaltung der Ordnung über
wachte Drei junge Leute begannen darauf davon zu lanfen
wurden aber von der Polizei verfolgt Die Flüchtigen gaben
etwa 60 Schuß ab Als ſie an einer Kaſerne vorbeiliefen
wurden ſie durch Flintenſchüſſe getötet Sie gehören der
anarchiſtiſch kommnniſtiſchen Partei an Einer derſelben Zlot
chevsky iſt aus Odeſſa vor drei Wochen verbannt worden iſt
aber wieder zurückgekehrt

Auf Anordnung des Buchdruckerei Jnſpektors ſind am Dienstag
in Odeſſa 2000 Wahlaufrufe des dortigen Komitees der friedlichen
Erneuerung beſchlagnahmt worden

Jn den Geſchäftsräumen der Ruſſiſchen Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft in Odeſſa griffen drei bewaffnete Männer in dem
Korridor den Kaoſſierer an und entriſſen ihm eine Geldtaſche mit
4000 Rubel Bei der Verfolgung der Räuber wurde ein Stadt
ſergeant verwundet ein Räuber wurde verwundet und verhaftet

Angeſichts der fortdauernden übermäßigen Forderungen und
Drohungen der Gasarbeiter hat die Direktion der Gas
werke in Warſchau der Stadtverwaltung gegenüber die
fernere Verantwortlichkeit für die Beleuchtung der Stadt ab
gelehnt Die Militärbehörden nahmen darauf den General
direktor in Haft entließen die Arbeiter und beorderten
Sappenre zur Gasfabrikation

Geſtern nachmittag wurde in Tiflis ein Anſchlag auf
den früheren Generalgonverneur von Jeliſſawetpol General
Goloſtchafow verübt Der Verbrecher ſchoß den General
mit einem Revolver zwei Kugeln in den Kopf Der Genexal
wurde in ein Krankenhaus geſchafft Sein Zuſtand iſt hoff
nungslos Man glaubt daß es ſich um einen Racheakt von
Mohammedanern handelt

Jn Ochta wurden bei einer Hausſuchung tauſendſcharfe Patronen eine Quantität rauchloſes Pulver wie
mehrere Kiſten mit Revolverpatronen und Nitrolglyzerin ſowie
eine Anzahl Bombenhülſen gefunden Drei Perſonen wurden
verhaftet Jn der Wohnung eines von ihnen entdeckte man
außerdem noch eine Anzahl Gewehre und Revolver ſowie mehrere
hundert Patronen

Jrrſinn des Kronprinzen von Serbien
Die Nachricht daß der erſte Adjutant des Königs von Serblen

Davidowitſch ſeine Entlaſſung gegeben habe iſt wie aus
elgrad gemeldet wird unrichtig Davidowitſch wurde ſchon

vor zwei Monaten zum Regimentskommandeur in Schabatz er
nannt und begibt ſich jetzt dorthin

Die marokkaniſche Frage
m ſpaniſchen Kriegsſchiffe Pelayo und Donna
Igria de Molina ſind vor Tanger eingetroffen Zehn
äillzſoldaten die mit einem Vertreter Raiſulis von

gſem nach Arzila entſandt waren plünderten mehrere Läden
n Juden und verſetzten die Bevölkerung in Aufregung Jn
rzila wird neuerdings eine Schreckensherrſchaft ausgeübt

carno nediſche Kriegsſchiff Driſtigheten iſt vor Tanger
etroffen

m der ſpaniſchen Deputlertenkammer erklärte der Marine
ulſler auf eine Anfrage über die Abfahrt des ſpaniſchen

Pfd Armen Fleidchextract
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dem Einkreffen des Pelayo nach Spanſen zurückkebren

erklärt die Entſendung

1 van ram anienAnbetracht der gegen We Fran
Frankreich und Spanien der

eRur wenn die Umſtände es gebieteriſch erheiſchten würden

Frankreichs und Spaniens unterſtützen
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte Staatsſekretär des

Aeußern Sir E Grey auf eine Anfrage betr die Unruhen unter
der eingeborenen Bevölkerung in Marokko die Bildung einer
regulären r wie ſie in der Akte vonAlgeeiras vorgeſehen ſel könne nicht eher vollendet werden als
bis die Ratifizierung der Akte vollzogen ſei was wie
er glaube nicht mehr lange dauern werde Jnzwiſchen hätten
die zwei am meiſten bei der Lage in Tanger intereſſierten Re
ierungen ihre Aufmerkſamkeit der Frage zugewendet welche

aßnahmen zum Schutze gegen den Ausbruch von Ruheſtörungen
zu ergreifen ſelen

Der Dalai Lama
Ein aus Liangtſchoufu eingetroffener Miſſionar berichtet

daß der Dalai Lama mit einem Gefolge von etwa 300 Per
ſonen am 17 d M den Ort paſſiert hat und in der Richtung
auf Kaſch gar weiter gezogeu iſt

Kabinettskriſis in Waſhington
Geſtern ging in Waſhington eine Mitteilung des Präſidenten

Rooſevelt ein die wie man glaubt die Meinungsverſchie
denheiten Rooſevelts mit dem Kriegsſekretär Taft be
handelt in betreff der am 7 November von Rooſevelt angeordneten
Auflöſung des Negerbataillons des 25 Regiments

Die New York Times erklärt es komme möglicherweiſe zu
einer Aenderung im Kabinett

Die amerikaniſche Arbeiterpartei
Die diesjährige Tagung der Amerikaniſchen Arbeits Föderation

in Minneapolis hat faſt einſtimmig eine Reſolution angenommen
dahingehend daß die Arbeiter ſich eine unabhängige po
litiſche Organiſation ſchaffen müßten

Der nene kanadiſche Zolltarif
Der kanadiſche Finanzminiſter Fielding ſprach auf einem

Feſtmahl in Montreal über die Zolltarifreform Er ſagte der
neue Tarif werde fertiggeſtellt ſein zur Vorlegung im Parlament
in den erſten vierzehn Tagen der Seſſion Er erwarte nicht
daß der Tarif die extremen Mitglieder jeder von beiden Parteien
beſriedigen werde er habe aber das Gefühl daß das kanadiſche
Volk damit einverſtanden ſein werde Die den britiſchen Waren
bewilligte Vorzugsbehandlung werde beibehalten Für die
Einfuhr aus Ländern welche gegen Kanada Differentialzölle
rege ven werde die zweite Kolumne des Tarifes in Kraft
reten

Oeſterreich Uugaru
König Franz Joſef iſt am Dienstag zu längerem Aufent

halt in Budapeſt eingetroffen
Der Jnſtizausſchuß des ungariſchen Abgeordneten

hauſes verhandelte am Mittwoch die Petitionen bezüglich der
Verſetzung des Kabinetts Fejervary in den Anklagezuſtand Juſtiz
miniſter Polonyi erklärte die gegenwärtige Regierung ſei unter
gewiſſen Bedingungen zuſtandegekommen die bei der Kabinetts
bildung mit Rückſicht auf die ſchwierige Lage eingegangen
worden ſind Das Kabinett habe ais Bedingung auch
die Verpflichtung übernommen ſeinen Einfluß dahin geltend zu
machen daß die Kabinette Tisza und Fejervary vom Parla
mente nicht zur Verantwortung gezogen würden Die Regie
rung bringe dies dem Ausſchuß zur Kenntnis Falls das
Parlament dieſer übernommenen Verpflichtung der Regierung
nicht Rechnung trage werde dieſe die Konſequenzen ziehen
Jn gleichem Sinne äußerte ſich Handelsminiſter Koſſuth
indem er hbinzufügte das Parlament könne über die
Handlungsweiſe Fejervarys ein vernichtendes Urteil fällen
dürfe aber nicht gegen ſie die Anklage erheben ohne die
Regierung zu nötigen daß ſie dies als Mißtrauensvotum be
trachte und infolgedeſſen demiſſioniere Hierauf beriet der
Ausſchuß den Antrag des Referenten Voſontai in dem die
Handlungen des Kabinetts Fejervary als verfaſſungswidrig
gebrandmarkt aber von der Erhebung der Anklage Abſtand
genommen und der Miniſter des Jnnern angewieſen wird
dieſen Beſchluß im ganzen Lande anzuſchlagen Die weitere
Verhandlung wurde hierauf auf Donnerstag feſtgeſetzt

Spanien
Jn Alais verhbaftete die Polizei einen etwa 36 jährigen aus

Cognac ſtammenden Mann namens Henri Monzs der von einer
bezichtigt wurde der Urbeber des gegen den König von

panien in Madrid verübten Anſchlages zu ſein Der Unter
ſuchungsrichter von Alagis benachrichtigte ſofort den General
ſtaatsanwalt des Seine Departements und erbat von ihm Jn
ſtruktionen Man hält jedoch dafür daß die Beſchuldigung nicht
ernſt zu nehmen ſei

Provinzialnachrichten
Burgörner Nendorf 22 Nov Einen Schuß in dle

Bruſt erhielt kürzlich ein auf der Karſtenſchen Fabrik in
Arbeit ſtehender 20 Jahre alter Arbeiter angeblich von einem
Unbekannten Die Kugel wurde noch nicht gefunden bezw aus
der Wunde entfernt Das Dunkel das die Nachricht umgab iſt
jetzt aufgeklärt Der betr junge Mann von hier Otto Heeſe
kehrte an jenem Tage erſt früh von einem Vergnügen zurück und
klopfte an den Laden einer in der Bahnhoſſtraße wohnenden
eheverlaſſenen Frau Pospiech Dieſe iſt durch fortgeſetzte Be
läſtigungen und S ngen ihrer Nachtruhe zu der ſie keinerlei
Grund gegeben hat in eine ſo hochgradige Aufregung verſetzt
worden daß ſie die Tür ein wenig öffnete und gewiſſermaßen
aus Notwehr in der ſie ſich wähnte einen Schreckſchuß abgab
Heeſe erſtattete weil er ſich ſtrafbar fühlte grober Unfug keine
Anzeige und die Frau ſchwieg gleichfalls aus Furcht ſich ſtrafbar
gemacht zu haben Jnzwiſchen geſtand ſie dem Wachtmeiſter
Ernſt die Wahrheit der auch die in Frage ſtehende Schußwaffe
im Soſa verſteckt vorfand

C Cöllnte b Zappendorf 10 Nov Unglücksfall
Selbſtmord Geſtern verunglückte der beim Amtsrat

ſtehende Kriegsveteran Gottlvon Zimmermann in Arbeit
Thieme indem er beim Ausbeſſern eines Tonſchachtes aus
ruiſchte und in die Tiefe bivabſtürzte Zum Glück ſind die

Dunkel von Varve Stark Konzentriert Besitzt den Wohlgesechmack des Flelsehes
Die atkn dige ataatliche Kontro le der Fabrikation bietet eine slchere Garantl9 tür die Gute and Reinhbelt des Produktes

nach Tanger daß man ſich Verletzungen nicht lebensgefährlich da der

ch Tanger abgeſchickt ſeſen würden nach

Dem Jmparclal zufolge hot der ſpaniſche Minſſierpräſidentdes Linienſchiffes Pelayo und des 3
nach Marokko geſchehe nur um den

nferenz von Algeciras durchzuführen
n

altung mehrerer Stämme ſeien
nſicht daß ſtrenge Wachſamkeit

übt werden müſſe um die europäiſchen Jntereſſen zu ſchützen

Kopf ſn deblig In Bennſtedt erhängte ſich eine gen dich Sglamm

B Weißzenfels 22 November Der Stadtverordneten
erſammlung wurde geſtern mitgeteilt daß der verſtorbene

Vier Hoauvtmann d L Heyland durch Vermächtnis dem
n agiſtrat 5000 M zur Verteilung an Arme 10,000 M für ein

tig Walſenhaus der Stadt überwieſen hat Die vom
r beantragte Anſtellung von zwei Schulärzten wurde
gelehnt da die Ausgaben der Stadtkaſſe zurzeit im all emeinen

obe ſind Beim Stadtbauamſe ſoll ein dritter techniſcher Be
amter mit 2100 M Gehalt angeſtellt werden Das Geſuch der

angeſichts des zu beſchränkten FeſtplatzesRektoren der Schulen
der Bürgerwieſe das erTruppen gelandet werden Der Miniſterpräſident fügte auf g das Kinderfeſt in anderer Form vielleichtnoch hinzu das engliſche Geſchwader welke e ergehen a Aeſchlechtern geirennt zu felern wurde abgelehnt An dem

Feſte ſind gegen 5700 Kinder betelligt
Schkölen 21 Nov Kirchliches Am 1im Vormittagsgottesdienſte die rich geicd des 180 ren

Beſtehens unſerer Kirche begangen An Abend feiert der
Guſtav Adolf Verein ſein Jahresfeſt Den Feſtvortrag hält
Pfarrer Neck aus Stöntſch bei Pegan über die neueſten
Märtyrer der evangelſſchen Landeski rſeine Mitwirkung zugeſagt eskirche Der Kirchenchor hat

Eisleben 21 Nov Auf dem Klothilverunglückte geſtern nachmittag der Schinnt ſr Mehdet 3

niedergehendes Geſtein tödlich Er wurde vollſtändig zerquetſcht
Kalbe a 22 Nov Feuer brach in der NachtSonntag in dem Hauſe des Muſikdirektors A Amen m J

burgerſtraße aus Jn dem oberen Stockwerk des zur linken
Seite des Einganges befindlichen Hoſgrundſtückes in dem ſich
der Probeſaal und darüber die Schlafräume der jungen Muſiker
befinden war der Brandherd entſtanden Das Feuer verbreitete
ſich bei dem ſtarken weſtlichen Winde ziemlich ſchnell zumal es
in dem keilweiſe aus Fachwerk beſtehenden Gebäude und den
nicht mehr zu rettenden Sachen der jungen Leute und einigen
Betten reichliche Nahrung fand Die Feuerwehr hatte einen
ſchweren Stand Flugfeuer bedrohte die anliegenden Neben
agebäude und das Feuer konnte beſonderer Umſtände halber nur
gegen die Windrichtung angegriffen werden Erſt nach mehr
als 1Vzſtündiger angeſtrengter Arbeit gelang es ihr unter An
wendung genügender Waſſermengen die immer wieder von
neuem aufzüngelnden Flammen zu löſchen

Stendal 21 Nov Selbſtmord Am Dienstag abend
wurde in Kilometerſtation 108,3 im nördlichen Gleiſe der Bahn
ſtrecke Berlin Stendal zwiſchen den Bahnhöfen Hämerten und
Stendal eine weibliche Leiche aufgefunden Es ſcheintSelbſtmord vorzuliegen funden ſch

ODrdensverketihnngen Berliehen wurde Den Eiſenbahn
gütervorſtehern a D Theodor Berger zu Gotha und Karl Kleederg zu
Langenſalza der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe den Lehrern a D
Karl Rottorf zu Sömmerda im Kreiſe Weißenſee Karl Steinborn zu
Haſſenhauſen im Kreiſe Naumburg bisher in Bachra im Kreiſe Edartsberga
und Robert Zug wurſt zu Deſſau bisher in Schillingsſtedt im Kreiſe Eckarts
berga der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern
dem penſ Etſenbahnzugführer Theodor Stein zu Erfurt den penſ Eiſenbahn
lokomotivfüh ern Guſtav Bretſchneider zu Jena Edmund Kalkoff zu
Weißenfels und Valentin Krauſe zu Eiſenach dem peuſ Bahnwärter Konrad
Koch zu Markſuhl dei Etſenach dem Gemeindevorſteher Weber zu Haſſel im
Kreiſe Weißenfels dem Vorarbeiter Chriſtopyp Madlung zu Vorau dem
Wieger Ferdinand Franz Lindemann dem Bleikammerwärter Karl Auguſt
Lindemann und dem Hüttenarbeiter Theodor Hilmer ſämtlich zu Leim
bach dem Hüttenarbeiter Johann Friedrich San d mann und dem Wieger
Friedrich Karl Sehnert beide zu Mansfeld dem Fabrikiufſeher Gottfried
Hagendorf zu Ermsleben dem Zimmergeſellen Friedrich Karl Zan wer
zu Wippra ſowie dem Fabrikarbeiter Wihelm Leidenfroſt zu Wickerode a H
das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachdenannten Perſonen wurde die Er
laubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden und
zwar der Herzoglich Sachſen Altendurgiſchen Herzog Ernſt Medaille dem
Major v Beczwarzowsky perſönlichen Adjutanten des Herzogs von
Sachſen Altenburg des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Herzoglich Sachſen
Er nejtiniſchen Hausordens dem Geheimen Poſtrat Schmedöding zu Leipzig
und dem Poſtdirektor a D Heimbürge zu Altenburg des Rliter
kreuzes zweiter Klaſſe desſelben Ordens dem Oberpoſtſekretär Eck zu Altenburg
S und dem Poſtmeiſter Kluge zu Kahla des ſildernen Verdienſtkreuzes

desſelben Ordens den Poſtſekretären Böhme zu Lucka und Zeidler zu
Altenburg A ſowie dem Telegraphenſekretär Arend zu Koburg der
demſelben Orden angereihten ſilbernen Verdienſtmedaille dem Oberpoſtſchaffner
Bei er und dem Oberbriefträger Härtzſch beide zu Altenburg dex
dritten Klaſſe des Königlich Bayeriſchen Verdienſtordene vom heiligen Michael
den Reichsgerichtsräten Hofmann und Schneider zu Leipzig

Bverſonal Nachrichten Der Amtsgerichtsrat Schaumburg
in Burg dei Magdeburg iſt nach Magdeburg verſetzt worden Der Gerichts
aſſeſſor Dr Merzdach iſt in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Amts
gericht und dem Landgericht in Magdeburg eingetragen worden

Zerbſt 22 Nov Bei den Stadtverordneten
wahlen ſiegte die Liſte des liberalen Vereins für Gemeinwohl
mit großer Mehrheit Zum erſten Male tritt der Fall ein daß
Sozialdemokraten in den Gemeinderat einziehen und zwar in
Stärke von drei Stadtverordneten

O Greiz 21 Nov Petrolenm in Thüringen Jn
Untergrochlitz hat man Petroleumquellen entdeckt Zurzeit
erfolgen Feſtſtellungen darüber ob die zutage tretende petrolenm
artige Flüſſigkeit Bohrverſuche lohnen wird

Arnſtadt 22 Nov Vom Zug überfahren Auf der
Jlmenau Großbreitenbacher Eiſenbahn wurde beim Wegeüber
gang der Chauſſee Langewieſen Gehren ein Brauereigeſchirr von
einem herankommenden Zuge überfahren Die beiden Pferde
wurden dabei getötet und der Wagen zertrümmert Der
Sud blieb unverletzt An dem Ueberweg befindet ſich keine

ranke

O Leipzig 20 Nov Arbeitgeberzuſammenſchluß
Selbſtmord Der Verband der Banuarbeitgeber von
Leipzig und Umgegend beſchloß den Beltritt zum Bezirksarbeit
geberverband für das Baugewerbe im Königreich Sachſen
Dann wurde der 1905 mit den Steinezuträgern abgeſchloſſene
Lohntarif zu den bisherigen Bedingungen auf ein weiteres Jahr
verlängert Eine über Sachſen hinaus beſonders bel den die
hieſige Meſſe beſuchenden kleinen Händlern bekannte Perfönlich
keit der 63 Jahre alte Meßbudenverleiher Guſtav Netzold hat
heute Selbſtmord begangen indem er ſich eine ſchwere Stich
verletzung mit einem Meſſer in der Bruſt beibrachte

Weitere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 2 Beilage
e

Leitung Otto Sonne
Berantworilich fllr den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Tell Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feullleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeralentell Carl
Romäacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle g S
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einſchl Unterhaltungsblatt
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nicht allein indänstrieller Art sondern auch
ſür sämtliche iüharbeiten in der Vamilie
können nur durch uns bezogen werden

der Einkauf

erfolgt
jj d

Singer Co Mähmasohinen Akt Ges
Leipzigerstrasse 20 Halle a S

Nahmaschine
für alle erdenklichen Aw

C Unsere Läden
sind sämtlich

an diesem Schild
erkennbar

Geiststrasse 47

ecke

I

r

e
Gebr Zorn

Halle a Gr Steinstr 9 Telephon 367
empfehlen für diese Woche als ganz vesonders preiswürdig

I Erima junge feiste Pasanenbähne

Stück 00
Prachtv Vierländer Mastgänse Pfd 75 Pf

Brüsseler Poularden Iamb Hastenten
Hadeira Ananas Pfd 10 Mk

Rüücdherrevisionen
Aufſtellung und Prüfung von Mongts und Jabresabſchlüſſen Bilguzen
Reugnlegnng und Fübrung von Geſchäftsbüchern Abgabe von kaufmänn
GHutachten Anfertigung von Steuer Deklarationen und fonſtl einſchl Ar
beiten werden in zuverl und diskr Weiſe übernommen Feinſte Referenz
Adr von Reflekt sub F 4011 an die Exp d Zig erbeten

Spar u Pauverein alle a e G m D I
Die Hanpftkaſſenſtelle beſindet ſich vom 24 November 96 ab bis auf

weiteres Uleſtraße 3 im Burenu

Der Stolz jeder Hausfrau ist ihre Wäsche

micn
Dampfwäsoherei Feinplättanstalt

Fürberei und ehemische Relnigungsanstalt
Fabrik und Kontor Barbarastr 2a Vernrul 2923

Grösstes Geschäft am PIatze

strasse 34 Schmeerstr 1I1 Merseburgerstr 5 Hans
felderstr 4 ZAwingerstr 23 u Barbavrastr 2n

Pillige Preise
Eigene Läden Geiststr 29 L Wuechererstr 55 Gr Steln

Abholnngen dureh eigenes Gesehirr

Wurmünsenen Plätten und

Verd Hanssengier gerNeparaturen n Vernickelnngen werden in meinen Werkſtätten ausgeführt

Kaſſenſtunden nachmiltags 7 Uhr

F Patentanwaltsburegau
g e
Besorgung u Verwertung

Der Vorſtand J Hermann Pfeiffer

tadellose Ausführungon

dergl empfiehlt

Altes Metall nehme in Zahlung e

stüämct e

Inb Fr
en

S Firma besteht seit 1890
Die Grenze

der Leistungsfähigkeit
bedeutet meine 2 prachtvolle Gegen

enthaltende Kollektion
Top welche ich für den enorm billigen Preis von

gegen Vorherige Einsendung des Betrages Nachn 15 Pf mehr versende
Die Kollektlon enthält 12otordroschke Non plus ultra 1pracht

vollen Blumenziertopf für jede Stube passend /2 m hoch 1 eleganten
Wandkalender mit Spiegel Kamm und Bürstenhalter 1 belehrendes 7
Bilderbueh in bunter Ausführung 1 prachtvolle Pappe schön gekleidet
mit beweglichen Gliedern
und Pinsel 1 Kolorierbuch zum Austuschen 1 Geduldspiel neuester Art J
Affe darstellend hochintereesantes Spiel für Gross u Klein 1 Garnitur

Blech Backformenharmonika D R P M
1 Spitze mit Lamettaschweif 20 Konfekthalter Gold und Silberkugeln
Tr aube Glocke Vogel Lamettasterne Kometen Perlen usw
S Ausser ordentlich geeignet zu GeschenkzweckenS Bitte sofort zu bestellen und Ihre Adresse deutlich anzugeben

Bei Abnahme von 3 Kollektionen gebe 1 Sofakissen gratis
Jul Rorkowsky Berlin NO 25 Christburgerstr 4

Firma besteht seit 1890 E
J e

n a m 7 x 7 Pferdebesitz er e

I Original Stollen h
Fabrikanten LEOMEARPT CO Berlin Schöneberg

Frisehe Französ Perlgord TrüfſfelnIa frische Gänsestopſlebern
wundervolle extrastarkeHennen Krammetsvöge

blut frische Rehrüäcken Kenlen und Blätter
frischgesehossene Waldhasen

es Vierl Gännten
prachtvolle Brüsseler Poularden

Burgander Welnbergschnecken frische Pariser

Sprengel Binka
anz Sprengels Erben Oxkar KlIose

warme Vint und Leberwürſtchen
Wilhelm Nietschjun Hoflieferant Geiſtſtraße 17

Halle a S

Große Auswahl
echt sehwedisehen

derwegten
lederjoppen

Aeußerſt preiswert

Auferligung nach Maß

geht selwodlechor Lade

Westen Joppen Mäntel

rllosen Mützen Jacken
Röcke Decken Fusssäcko

ſowie
Motorhandsehnhe

mit und ohne Pelzfuütter
für

Damen und Herren

Schnee Nehf

A Ebermann
Gr Steinſtr 84

Wip

mm FIIC Z 95 jedes Maß

Damentueh
Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzungſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt

Proben frei
Wax Niemer Sommerfeld N I

er

1 hochfeinen Farbenkasten mit 15 Farben

1Luftflinte ungefährlich knallt vorzüglich 1Mfund
1 Sortiment Christbaumsehmueck enthaltend

S

J F JNacthers Rlederlage
6 Poſtſtraße G

Weihnachts Geſchenk
Billigstes und hestes Kinderpuft

u
e

Eletcheeitige Versteſung on See ind Lekne
fur jede Könpergrösse Bücherkasten Less
De Schrebtafel Begueme Handhahung

unlKer

n Kataleog gratis

r Fasanenhähne undhiegige Waldsehnepfen

e J Pfd 75 PSteirisene Ha nehen Poulets

hochprima Holl Austern

Ad Herrmann
Gr Ulrich v Steinſtraßen Eckeiederlage

der Schokoladen Fabrik
Knape Würk Leipzig

empfiehlt
TafelSchokoladen

Bruch BSechokoladen
Zuekerwareny

Zonigkuchen Zisknits
in größter Auswahl

zu billigſten PreiſenFroschsehenkel
empfehlen und versenden

von nachmittags 5 Uhr ab

Borlin

C
BRedarfasartikel Heuest Katalog

viel Aerzte u Prot
er Gumma t ren

Butter KäseTafelkuhbutter 10 Pfö Kolll 6,56
Tilſterkäſe vollfett 10 Pfd 3,76
Probe l Kolliß Pfd Butter u 5 Pfd

4,96 Naglerowa Verſfandbaus
Tluſte 212 via Breslau

nur

äſe

atis u fr
Her

28 000 Exemplare verkauft
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der hesellschaft
von Minil Roee o

9 durchgeſebene und verbeſſerte Auflage
Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4

S Die Vielſeitigkeit des Jnhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht
die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Aus der Familie Geburt undTanufe Die Konſirmation Die
Verlobung Der Polterabend
Die Traunung Die Hochzeit

ger e rSee e
A

Vorwort
J Allgemeines Anſtand Natlir

Dorr und Unterordnung Vom
a t

desfall Beerdigung rauerPerſönliches Die Haltung des To naber Die äußere Erſcheinung Logierbeſuch Trinkgelder Dienſtboten

5 S e Tollette t Aus der Oeffentlichkeit JmJ Aus der Geſellſchaft Der Ve Theater und Konzert m a
fuch Einladungen Der Empfang haus in Café Auf der Straße

Das Vorſtellen Die Beſuchs Ueber das Relſen Boomkarte Vom Grüßen Die Unter Rauchen
haltung Anredeformen All
gemnelnes liber den Umgang mit Verſchiedenes Etwas liber Ge
Damen Wiuke zur Beherzigung
für junge Mädchen Bel Tafel
Der Ball Muſtkallſche Vorträge

Dramatiſche Anufführnungen
Lebende Vilder Maskenball

ſchenke Der briefliche Verkehr
Ueber Etikelte bei Hoſe Allerlei

Sport Unterhaltungsſpiele Wetten
Zur Geſchichte des Tanzes

Neue Geſellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
I nang Wir ſinden in demſelben eine reiche Erfahrung und einen
klaren pſychologiſch gelibten Blick für alles Unpafſſende und Unſchöne im geſell
ſchaſtlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munker zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

3 anligen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgefaßt und unterrichtet in friſchem niemals
J belehrſamem Ton über gefſellſchaftliche Sitten National Zeitung

TFin geeignetes Lehrbuch iſt Noccos Umgang in und mit der Geſell
J ſchaſt Es erzählt in anſchanlicher Welſe von den Umgangsſormen in Geſellſchaſt

J Famtllie und Oeffentlichkeit ſerner gibt es feinſinnige Natſchläge in Bezug
auf Geſchenke Brieſwechſel Unterhaltung und geſellige Spiele

Deutſche Poſtzeitung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendung

Halle a S Otto HlendelVerlagsbuchhandlung

X J W ree e g S e
W eihnackhts bitte

für die Auftalten des Frauenvereins zur Armen und Kraukenpflege
Wie alljährlich bitten wir auch dieſes Mal Freunde und Gönner unſerer

Anſtalten um Gaben der Liebe zum Weihnachtseſeſte
Die 150 kleinen Kinder der Bewahrantalt die 50 Knaben der Nachbhilſe

ſchule und die mehr als 200 Mädchen der Strick und Flickſchule bedürfen alle
der Hilfe manche von ihnen entbehren die notwendigſten Kleidungsſtücke
Außer den Gaben an Geld ſind uns Wäſche und Kleiderſtoffe getragene
Kleider namentlich Herrenanzüge Schube Spielzeng Bücher Näb
ſachen u g bochwillkommen Wir werden alle Gaben gewiſſenhaft verwenden

Zur Annghme der Gaben ſind außer den Unterzeichneten bereit Frau
Gebeimrat Bethcke Burgſtraße 45 Frau Oberpfarrer Wächtler Kleine
Braubausſtraße 26 und unſere Hausmütter Frl Herzberg Martinsberg 31

Jm Anftrage des Vorſtandes
Frau Gebeimrat Kiedel Advokatenweg 36
Frau Profeſſor Wagner Heinrichſtraße 9

Weihnachtsbilte für unſere Seeleute

Das Seemannsleben iſt an Freuden arm Soll das auch für Weihnachten
Geltung behalten Taufende von Seeleuten jungen und alten die das 32
in Häfen der Fremde oder auf bober See zubringen müſſen ſuchen un
Weihnachten mit ſehuender Seele die deutſche Heimat Wie viele unter ine
die ſeit Jahren keinen Cbriſtbaum brennen ſahen und kein Zeichen der i 4
einpfingen Wer bilft möglichſt vielen deutſchen Brüdern zur See in z
Seemannsbeimen ausländiſcher Hafenplätze die Lichter anzuzünden und F5
Gabentiſch zu decken tut einen werten Liebesdienſt an Menſchenſeelen n
am Vaterland iiſſionSeemannsmiſeNamens des Generalkomitees ſür deutſche evangeliſchein Großbritannien ſeien Gaben berzlich erbeten Quittiert wird im Ja Jat
bericht des Generalkomitees Weihnachtspakete Bücher Wollſachen Tat
haltbare Naturalien richte man freundlichſt entweder unmittelbar aren
Deutſche Seemannsheim 138 Higb Str E Sunderland England oder Ter
dorthin durch A Kirſten Tyne SleamSbhſpping Comp Hamburg Do

dhof Geldſendungen nrit dapker e edt Kreis Eriurt

Altbewührte physik diätetische

Kuranstaltin herrlicher geschützter Lose
Sommer und Winter gut besue

Illustr Prospekte frei
Dr Dahms B Stahrlngerl Obverurzt Direktor
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